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zn Herrenfirabe Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
alten Beſtellungen auf die Zeitun, — * e Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen KI exſcheint. 


an Abennementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abounem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Infertlonsgevüähr für den 
Raum einer Lage Petlt-⸗Zeile 20 Pf., Reclame de 
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Telegraphiſche Depeſchen. 

N (Aus Wolff's Telegr.⸗Buveau.) 

London, 30. Decbr. Die „Times“ meldet aus Calcutta vom 
29. December: Die Meldung von der Ankunft Jacub Khan's in 
Jellalabad iſt, obwohl aus bisher zuverläſſiger Quelle ſtammend, un⸗ 
begründet. Vor der Flucht des Emirs hatte der Vicekönig Caragnari 
inſtruirt, Jacub freundliche Anerbietungen zu machen. Ein Brief 
aus Jellalabad vom 23. December meldet die Anknüpfung von Unter⸗ 
handlungen mit Jacub. $ 
Brüſſel, 30. echt, Die belgiſchen Biſchöfe erließen einen 
gemeinſamen Hirtenbrief, worin ſie dem Lande die Gefahren des von 
den Liberalen befürworteten Geſetzentwurfs bezüglich des Laienunter⸗ 
richts fignalifiven. 

Konſtantinopel, 30. Decbr. Der Sultan wird anläßlich des 
Neufahrsfeſtes auch das diplomatiſche Corps in einer Audienz empfan⸗ 
gen und an daſſelbe eine Anſprache halten. — Die Pforte ſetzte 
wegen des Minderwerths der Kaimes die Brotpreiſe herab und wird 
die Preisdifferenz den Bäckern aus der Staatskaſſe vergüten. Die 
Zolldirection ſoll von dem bisher zuſtändigen Miniſter an eine be⸗ 
ſondere Commiſſion übergehen. Das organiſche Reglement für die 
europäiſchen Provinzen wird den Berathungen der beſonderen pro⸗ 
vinziellen Commiſſion zur Baſis dienen, welche die für die locale 
Ausführung des Reglements erforderlichen Abänderungen vorzunehmen 
in Philippopel zur definitiven Genehmigung vorgelegt. 

Athen, 30. Deebr. Die Nachricht, Griechenland verzichte auf 
die Erwerbung Janina's, um die guten Beziehungen zur Türkei zu 
erhalten, wird in Regierungskreiſen dementirt. Griechenland ſei feſt 


Grenze betreffenden Beſtimmung des Berliner Vertrages zu beſtehen. 


haben. Alle provinziellen Reglements werden dann der Commiſſion in 


entſchloſſen auf der buchſtäblicheu Ausführung der die griechiſche] $ 


* ` A 
Handel, Induſtrie 2, 

O Habelſchwerdt, 28. Zeche, [Vom Getreide: und Producten⸗ 
Markte.] Auf dem heutigen Wochenmarkte trat, abweichend von den bis⸗ 
herigen Notirungen, eine Steigerung der Preiſe ein, nur ei und Widen 
wurden zu etwas niedrigeren Breifen gehandelt. Zufuhr und Kaufluſt waren 
gering, der Verkehr ein mäßiger. Es wurden gezahlt pro 200 Pfund oder 
100 Greg Weißer Ze 17,05 —17,60—18,25 M., (höher 0,55—0,60 


0,60 M.), gelber Weizen 15,55—16,15—16,75 M. (höher 0,25 —0—0,25 M.), 
i090 12,50 —12,70—12,90 M. (niedriger 0—0,10—0,20 M.), Gerſte 10 
18 


0,35—10,70 M. (höher 0,65—0,355—0 M)), Safer 9,20—9,80— 10,40 M. 
böher 0,80—0,80—0,80 M.), Erbſen 11,70—13 M. (hoher 0,55—0,75 M.), 
Wicken 10 M. (niedriger 0,60 M.), Kartoffeln 4 M. ee pro 
1 Kilogramm Butter 1,70 Mark, pro 1 Tonne (= 36 Pfund) 30 M. pro 
1 Kilogr. Speck 2 M., Kalbfleiſch 0,70 M., Rindfleiſch 1 M., Schweinefleiſch 
1 M., Hammelfleiſch 1 M., Rindszunge pro 1 Pfund 0,30 M., pro 1 Pfd. 
Bratwurſt 0,75 M., pro 1 Pfd. Weißfiſche 0,35 M., für einen Haſen 2,30 
bis 2,50 M., pro 1 Schock Eier 33,20 M., pro 5 Liter Aepfel 0,30 bis 
0,50 M., pro 1 Pfd. Wallnüſſe 25—30 Pfg., pro 1 Pfund Weizenmehl 14 
bis 16 Pf., Roggenmehl 12—13 Pf. — Witterung der verfloſſenen Woche 
meiſt rauh und ſtürmiſch; am 25. hell und ſtill, am 26. heftiger Südſturm. 
Heut früh —0,5“ R., Mittags + Lin R., Windrichtung Südſüdweſt 3, 
Barometerſtand 330,9 Linien, Himmel bedeckt. 


RNeiſſe, 28. Dec. [Vom Productenmarkt.] Am heutigen Wochen⸗ 
markte erholten ſich die Preiſe von Weizen etwas, während Roggen beſter 
Qualität unverändert blieb und geringere Sorten, ſowie Gerſte und Hafer, etwas 
einbüßten. Notirt wurden für 100 Klg. = 200 Pfd. Weizen (die Preiſe vom 21. c. 
find in Parentheſe beigefügt) 16,65 —15,95—14,75 M. (gegen 16,50—15,90 bis 
14,70 M.) Roggen 12,45 — 12,05 — 11,65 M. (gen: 12,45—12,15— 11,85 M.) Gerſte 
13,15 —12,45—11,35 M. (gegen 13,35—12,60—11,45 M.). Hafer 10,90 bis 
10,30—9,80 M. (gegen 11,00 —10,50—9,80 M.), Kartoffeln 3,75—3,15 bis 
2,40 M., Heu 6,40—5,80 
2,30 —2,00—1,70 M., Eier pro Schock 3,20 M. — Geſtern Nachmittag it 
Thauwetter eingetreten. Von dem orcanartigen Sturme, welcher an einigen 
Orten Schleſiens in den letzten Tagen gewüthet hat, iſt hier und in ziemlich 
weitem Umkreiſe nichts verſpürt worden. 


Poſen, 28. Dechr. (Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Thauwetter. — Roggen ohne Handel. Decbr.⸗Januar 115 Br., Frühjahr 
1879 117 Gd. Spiritus: behauptet. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis 
—. December 48,70 bez. u. Gd., Januar 48,50 bez., Februar 49 bez. 
u. Br., März 49,60 bez. u. Gd., April⸗Mai 50,60 bez., Juni 51,80 bez. u. Gd. 


Butter.] Berlin, 30. Dec. (Wochenbericht von Gebr. Lehmann u. Co., G 


NW., Louiſenſtraße 34.) Die verfloſſene Feſtwoche bietet wenig Material 
zur Fee Die beiden dem Feſte vorangegangenen Geſchäfts⸗ 
tage hatten noch lebhaften Verkehr gebracht, während nachher und bis jetzt 
eine ausgeprägte Stimmung nicht zum Durchbruch kommen konnte. — Aller 
Ausſicht nach erhalten wir nun ſtärkere Zuführen bei rückgängigen Preiſen 
und ruhigerem Geſchäft 


Wir notiren ab Verſandtorte, Alles pr. 50 Klgr.: Feine und feinſte 


Mecklenburger, Vorpommerſche und Holſteiner 110—120, Mittelſorten 1055 


bis 108, Sahnenbutter von Gütern, Schweizereien und Genoſſenſchaften 
105—110—115, feinere 120, feinſte 130, abweichende 90—95; Landbutter: 
ommerſche 90—96, Litthauer 90—95, Hofbutter 105, Schleſiſche 80 bis 
„ prima 90, Elbinger 75, Baieriſche 70—80, hier 95 bis 100, 
Thüringer 102, Galiziſche, Ungariſche und Mähriſche (fr. hier) friſche 63 bis 
65, alte 30—35 M. i 


F Das Liegnitzer Amtsblatt veröffentlicht folgende 
Verordnung der königl. Rua AO. „Durch Erlaß des Herrn Miniſters für 
andel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten vom 18. d. M. ift die Abhaltung 
von wöchentlich zwei Leinwandmärkten in Landeshut i. Schl., im Sinne 
des § 70 der Rei 8 vom 21. Juni 1869 für die Dauer 
des neuen Handelsvertrages mit Oeſterreich⸗Ungarn genehmigt worden. 
Dieſe Märkte wurden vom 1. Januar 1879 ab an jedem Dinstag und 
Donnerstag abgehalten werden.“ 


M., Stroh 2,60—2, 40 M., Butter pro Kilogramm] Zahl 


N 


Entſcheidungen des Oberhandelsgerichtes. 

Die Vorſchrift des § 9 im Peg kabel gës 30. November 1874 
wonach auf Waarenzeichen, welche landesgeſetzlich geſchützt find und auf 
ſolche Zeichen, die bis 1875 im Verkehr allgemein als AE der 
Waaren eines beſtimmten Gewerbetreibenden gegolten haben, durch die An⸗ 
meldung, außer den geſetzlich geſchützten oder im Verkehr allgemein aner⸗ 
kannten Inhabern, niemand ein Recht erwerben kann, ſofern dieſe vor dem 
1. October 1875 die Anmeldung bewirkt haben — iſt in Anſehung aus⸗ 
ländiſcher Gewerbtreibender nur auf ſelche Waarenzeichen zu beziehen, 
welche entweder e e Deutſchlands bis zum Beginne des Jahres 1875 
als Kennzeichen der Waaren des betreffenden Gewerbetreibenden im Ver⸗ 
kehr allgemein anerkannt oder ſchon in der Zeit bis zum Inkrafttreten des 
Markenſchutzgeſetzes in einem deutſchen Territorium gesetzlich geſchützt waren. 

Die Beſtimmung des Art. 393 des Handelsgeſetzbuches — wonach der 
Abſender dem Frachtführer in den Befig der zur Zollabfertigung erforder⸗ 
lichen Papiere zu ſetzen und demſelben für alle Strafen und Schäden aus 
der Unrichtigkeit oder Unvollſtändigkeit dieſer Papiere zu haften hat — iſt 
nicht fo zu verſtehen, daß ſie die Haftung des Abfenders auf den Fall eines 
Verſchuldens beſchränkt; fie iſt aufzufaſſen als eine mit der AH ebung 
zuſammenhängende Ausnahmevorſchrift. Als ſolche kann fie auch nicht 
nach den Grundſätzen der Analogie über den im eſetz vorgeſehenen Fa 
hinaus auf andere Fälle ausgedehnt werden. Es iſt N unzuläjlig, 
dieſe, nur für den Abſender getroffene, Beſtimmung auf den Frachtführer 
zu übertragen, welcher das Frachtgut mit den vom Abſender übergebenen 
Begleitpapieren dem folgenden Frachtführer zur Weiterbeförderung übergiebt. 

Der Acceptant eines Wechſels, welcher die Aufhebung des über fein 
Vermögen gemäß der preußiſchen Concursordnung eröffneten Concurſes 
durch Accord bewirkt hat, wird dadurch, daß er die Accordprocente auf die 
Wechſelſumme dem legitimirten Inhaber des Wechſels bezahlt, von feiner 
ganzen Wechſelverpflichtung allen E Mee gegenüber frei. Hatte 
er das Accept zur Deckung einer civilrechtlichen Schuld (3. B. einer Waaren⸗ 
ſchuld) zahlungshalber ertheilt, ſo iſt auch dieſe Schuld durch vorgedachte 
ahlung der Accordprocente in Höhe der ganzen . getilgt. 
„Der Art. 270 des Handelsgeſetzbuchs, inhalts deſſen bei einer Gelegen⸗ 
heitsgeſellſchaft „nach Beendigung des gemeinſchaftlichen Geſchäftes der Theil⸗ 
nehmer, welcher daſſelbe führte, den übrigen Theilnehmern unter Mittbei- 
lung der Beläge Rechnung ertheilen muß“, bezieht ſich nur auf den Fall 
der Beendigung desjenigen einen Einzelgeſchäftes, oder aller derjenigen 
mehrern Einzelgeſchäfte, welche den Gegenſtand der Geſellſchaft überhaupt 
bilden (das iſt im Sinne des Art. 270 „das gemeinſchaftliche Geſchäft“), 
und ſetzt einen Theilnehmer voraug, welcher das gemeinſchaftliche Geſcha 
in dieſem Sinne führte. — Nähere Beſtimmungen über die Rechnungslegung 
in ſolchem Falle enthält das ehe nicht. Daher kommt das 
Particularrecht zur Anwendung. Nach preußiſchem Recht gilt dabei als 

rundſatz: „in dem Falle, daß mehreren Mitberechtigten das Recht gemein⸗ 

ſchaftlich zuſteht, von einem Dritten Rechnungslegung zu fordern, gehört es 

auch zu den Individualrechten des einzelnen Mitberechtigten, von dem Ver⸗ 

4 die Rechnungslegung „an die Geſammtheit der Berechtigten zu 
en. 


S Ae an 

Swinemünder Einfuhr⸗Liſte. Libau: Der Preuße, Walter, Ordre 
322,926 Klg. Roggen. — Riga: Riga, Breidſprecher, Ordre 156 Sack 
SE 140 To. Leinſaat, 1 Partie Roggen. Meyer H. Berliner 640 To. 
Leinſaat. Eugen Rüdenburg 212 To. do. — Boneß: Bertha, Gütſchow, 
Ordre 346 Tons Steinkohlen. — Burntisland: Amaranth. Schüne⸗ 
mann, J. F. Eſchricht 362 To. do. — Granton: Otto, Hant, Ordre 237 
To. do. — Grimsby: Julius, Kräft, Ordre 371 Tons do. Hull: 
Ceres, Bartels, Ordre 345 To. do. — Middles bro: Gite, Zobel, Ordre 
80 To. Roheiſen. — Tayport: Comet, Krull, Ordre 309 To. Steinkohlen. 
Sonnabend, Puſt, Ordre 525 To. do. 

Wolgaſter Einfuhr⸗Liſte. (Scherping u. Butz.) Libau: Mariette, 
Wilke. Stralſunder Dampfm. 1 Ladung Roggen. — Newcaſtle: Jo⸗ 
hanna v. Schubert, Brüdgam, Carl Wallis 1 Ladung Kohlen. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


